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Themen 
1. Düngung im Herbst 2021 und Frühjahr 2022 

2. Betriebshilfe: Achtung bei gewerblicher Tierhaltung 

3. Licht zu verkaufen – LEDs für Hof und Stall 

4. Hilfe für Flutopfer 

 

 

1. Düngung im Herbst 2021 und 

Frühjahr 2022 

Wir stehen Ihnen gerne als Ansprechpart-

ner rund um die Themen Düngebedarfser-

mittlung, 170-N-Grenze und Acker-

schlagdokumentation zur Verfügung. Zur 

Zeit befinden wir uns in dem Zeitfenster, wo 

eine Düngung in „weißen Gebieten“ u. a. 

noch zur Zwischenfrucht möglich ist. Des-

halb bieten wir Ihnen an, Ihre Düngebe-

darfsermittlung für den Herbst kosten-

günstig und konform zu den geltenden An-

forderungen anzufertigen.  

Allerdings nicht nur für die anstehende 

Herbstdüngung, sondern auch für das 

kommende Jahr 2022 sind wir bereits an-

gefangen, Düngebedarfsermittlungen zu 

erstellen.  

 

 

 

 

 

Wollen auch Sie von unserem Angebot pro-

fitieren? Dann nutzen Sie noch heute die 

Chance, sich auf unserer Liste vormerken 

zu lassen. Wir erstellen dann zeitnah Ihre 

Düngebedarfsermittlung. 

2. Betriebshilfe: Achtung bei gewerbli-

cher Tierhaltung 

Aus aktuellem Anlass wollen wir darauf auf-

merksam machen, dass durch Rechtsfor-

mänderung in der Landwirtschaft, neben den 

steuerlichen Vorteilen, auch ein Nachteil in 

Sachen Betriebshilfe entstehen kann. 

Durch die Umwandlung eines oder mehre-

rer  Betriebsbereiche in einen Gewerbebe-

trieb, entfällt für einen solchen Betrieb 

gleichzeitig der Anspruch auf Betriebs-

hilfe. Zum Beispiel ist dieses häufig der Fall, 

wenn  in einem Betrieb die  Schweinemast in 

eine Tierhaltungs-KG umfirmiert wird. Die 

Berufsgenossenschaft würde im Bedarfsfall 

somit keine Ausgleichszahlungen vorneh-

men sowie keine Betriebshilfe stellen. 

Betroffene Landwirte müssten sich somit 

selbst um den Ersatz ihrer Arbeitskraft 

kümmern. Je nach Grund und Dauer des Ar-

beitsausfalls kann hierdurch auch für Ange-

hörige eine enorme Belastung entstehen. 

Gerade Betriebe mit wenig Personal, welche 

einen solchen Ausfall schlecht oder nicht 

ausgleichen können, sollten sich im Klaren 

über dieses Risiko sein.  

Wenn Sie zu einem solchen Betrieb zählen, 

ist es grundsätzlich ratsam mit Ihrem steuer-

lichen Berater über diese Thematik zu spre-

chen.  



Beste Grüße aus Sulingen 

Stefan Wöbse, Marvin Plate und 

Kerstin Norden 

4. Hilfe für Flutopfer 

Die Flutkatastrophe in den rheinländischen 

Gebieten ist an kaum jemand vorbeigegan-

gen. Schnell haben sich tausende Men-

schen dazu aufgemacht, Hilfe in der Not zu 

leisten. Grade Landwirtinnen und Land-

wirte aber auch Lohnunternehmen waren 

mit unter den Ersten, die sich aufgemacht 

und geholfen haben. Dabei haben sie häufig 

in Kauf nehmen müssen, dass an Ihren Ma-

schinen Schäden durch Trümmerteile etc. 

entstehen, für die erstmal niemand auf-

kommt. Damit ihre Hilfe dennoch unterstützt 

werden kann, haben LSV und unser Bun-

desverband ein Spendenkonto einge-

richtet. Hierdurch soll zum Einen die Hilfe 

vor Ort und zum Anderen betroffene Be-

triebe in der Region finanziell unterstützt 

werden. 

Mittlerweile liegen die verheerenden Ereig-

nisse jedoch schon ein paar Wochen zurück 

und in den Medien wird weniger über die ak-

tuelle Situation in den betroffenen Gebieten 

gesprochen. Damit die Menschen und 

ihre Schicksale jedoch nicht vergessen 

werden, rufen wir weiterhin dazu auf, 

Hilfe in der Not zu leisten. In dem folgen-

den Video hat unser Bundesverband die 

Geschehnisse zusammengefasst und mit 

Menschen vor Ort gesprochen:  

https://www.youtube.com/watch?v=nqBF-

Gn-sfw Das Teilen in sozialen Medien ist 

ausdrücklich erwünscht!   

Hier können Sie sich außerdem davon über-

zeugen, dass Ihre Unterstützung über un-

sere Maschinenringgemeinschaft auch tat-

sächlich ankommt:  

https://www.youtube.com/watch?v=8hO-

SEjw9V2A  

Spendenkoto: 

3. Licht zu verkaufen – LEDs für Hof 

und Stall  

• Sie machen sich bereits Gedanken über 

neue Lichttechnik, Ihnen fehlt es aber an 

Ideen für die beste Umsetzung (welche 

Lampe, wo platzieren, Kostenrahmen)? 

• Ihre Lichttechnik im Stall ist nicht konform 

zur aktuellen Gesetzeslage?  

• Sie sind unzufrieden mit der aktuellen 

Ausleuchtung Ihres Stalles? 

• Sie wollen Stromkosten einsparen, da 

der Verbrauch Ihrer alten Lampen zu 

hoch ist? 

 

 

 

 

Fühlen Sie sich mindestens bei einer der obi-

gen Fragen angesprochen?  

Dann haben wir wahrscheinlich die pas-

sende Antwort hierzu gefunden! 

Die Maschinenringe in Niedersachsen haben 

eine Kooperation mit der Firma CONLED 

geschlossen. Das bietet für Sie im Idealfall 

die Möglichkeit, Ihren Stall ohne eigene In-

vestitionen in Licht-Technik modernisieren 

zu lassen. CONLED nimmt nach einem Infor-

mationsgespräch die IST-Situation Ihres Be-

triebes auf und plant anschließend den Ein-

bau neuer LED-Technik konform zu den 

gesetzlichen Vorgaben. Das Beste hierbei 

ist, dass Sie das Gesamtpaket bis hierhin 

nichts kostet und auch die Technik von CON-

LED kostenlos zur Verfügung gestellt 

wird. Dabei greift CONLED auf Licht-

contracting zurück.  

Wollen Sie hierzu mehr erfahren, dann besu-

chen Sie ab dem 15.09. unsere neue 

Homepage. Wir haben in einem Beitrag 

noch einmal die wichtigsten Informationen 

zusammengefasst. Falls Sie nicht so lange 

warten möchten, melden Sie sich gerne in 

der Geschäftsstelle! 

https://www.youtube.com/watch?v=nqBF-Gn-sfw
https://www.youtube.com/watch?v=nqBF-Gn-sfw
https://www.youtube.com/watch?v=8hOSEjw9V2A
https://www.youtube.com/watch?v=8hOSEjw9V2A

